
u n d au c h de m
Geri c ht al s
vol l stän di ger  Aus dr u c k al l er  Quel l e n vor ge-
l e gt wor den.  Das Geri c ht h at ni c hts d avon be-
ac htet.  Di e Kl äger,  U we Sc hr ader  u n d Ker-
sti n S c h mi dt,  h abe n s o gar gefor dert,  si c h mi t
den Qu el l e n ni c ht ausei n an der z usetzen.  Das
Geri c ht i st de m gefol gt.

Muss ei n Geri c ht bei  Tatsac he n be-
hau pt u n ge n ni c ht di e Quel l e nl age
pr üfe n?

Ei ge ntl i c h j a.  Das Geri c ht h at aber getri c kst
u n d di e Auss agen u mgedeutet z u Mei -
n u n gsäu ßer u n gen ( si e h e k o m menti ertes U r -
tei l  u nter www. pr oj ekt wer kstatt. de/gen/fi l z/
u nterl ass u n g/urtei l 1 0 0 4 2 6ko m menti ert. p df) .
Bei  Mei n u n gsäu ßer u n gen gi l t d an n z war ei n e
wei tgehen de Mei n u n gsfr ei h ei t,  aber  di e i st
q u al i tati ven Kri teri e n ni c ht z u gän gl i c h.  Das
Geri c ht mac hte abe nteu erl i c h e I nter pr eta-
ti o n e n au c h hi er,  u m di e Kri ti ke n z u et was
u nertr ägl i c h Sc hl i m men u mz u defi ni er e n.  S o
wür de z. B.  der  Begri ff „ Pr opagan da„ n ur  i n
Di ktatur en be n utzt u n d d arf d aher  gege n De-
mokr aten wi e Sc h mi dt u n d Sc hr ader ni c ht
ver wen det wer de n.  Auc h der  Hi n wei s auf di e
Zu geh öri g kei t vo n Sc hr ader  z ur  F D P sei  g anz
sc hl i m m us w.

Das Geri c ht ver h än gte al l e vo n U we Sc hr ader
u n d Ker sti n S c h mi dt ge wü nsc hten Maul -
kör be.  E s f an d kei n e ei n zi ge Be wei ser he bu n g
statt.  S c hr ader  u n d Sc h mi dt si n d kei n ei n-
zi ges Mal  i m H au pts ac heverfahr en ü ber h au pt

vor Geri c ht er sc hi e n en.  De n n oc h be-
h au ptet das Geri c ht i m U rtei l ,  Sc h mi dt
wür de kei n e Pr o pagan da betr ei be n,  es
wür de n kei n e F ör der mi ttel  ver u ntr eut
us w.  Woher  wei ß d as Geri c ht d as ei ge nt-
l i c h al l es ? Das al l es i st völ l i g u n kl ar.
Wahr sc hei nl i c h i st wo hl  et was an der es:
Das Geri c ht h atte o h nehi n vo n Begi n n an
vor,  de n Maul kor b z u ver h än gen.  Das
dürfte mi t R e h ber ger u n d Ko nsorte n s o
abgekl ärt ge wese n sei n.  E benso war de m
Geri c ht kl ar,  d ass es u mso sc h wi eri ger
wer den d ürfte,  j e n äher  hi n ge guc kt wi r d.
Wen n aber o h nehi n R ec ht gebe u gt
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Der Verl ag Sei t e n Hi e b we hrt si c h ge ge n ei n Urt ei l  des Lan d geri c hts Saar br üc ke n,  
das ei ne kri ti sc he Ver öff e ntl i c h u n g z ur Ge ntec h ni k ver bi etet,  o h ne di ese ü ber hau pt 
z u be ne n ne n u n d di e Ri c hti g kei t z u ü ber pr üf e n.
Der ni c ht- ko m mer zi el l e Verl ag Sei te n Hi e b
pr otesti ert s c h arf gege n d as Ver bot der  Ver-
br ei t u n g kri ti sc her Mei n u n gen u n d Tats ac h en-
be h au ptu n ge n.  Das L an dgeri c ht S aar br üc ke n
h atte i n ei n e m ger ade z u gestel l te n U rtei l
u nter  an der e m u nter s agt,  de m Chef des b u n-
des wei t wi c hti gsten L o bbyver ban des I n n o-
Pl anta u n d der Gesc h äftsf ü hr eri n des r ei n
Wer bez wecken di e n en den Gentec h ni k- Sc h au-
gartens Bi o Tec h Far m Pr o pagan da vor z u wer-
fe n.  Au ßer de m darf ni c ht mehr be h au ptet
wer de n,  d ass Steu er mi ttel  i n r ei n e Wer bepr o-
j e kte fl i e ßen u n d bei  der  Antr agstel l u n g mi t
fal sc hen Daten o peri ert wur de.  Ge n au d as
wur de i n der  Sc hri ft „ Or gani si erte U nver ant-
wortl i c h kei t “ be h au ptet u n d mi n uti ös bel e gt.
„ Das Geri c ht h at di e Be wei se ni c ht gepr üft,
s o n der n p ausc h al  al l es ver boten “,  h ei ßt es aus
de m Verl ag,  der  s ei n e n Si tz i m h essi sc he n
Rei s ki r c h en h at u n d be wegu n gs n ahe,  p ol i ti -
sc h e Li ter atur  vertr ei bt.  Dort ver mutet man
pol i ti s c h e Abs pr ac he n z wi sc he n de m Geri c ht
der  i n S aar br üc ken ans ässi ge n An wal ts-
k anzl ei  des e h e mal i ge n Wi rtsc h afts mi ni ster s
vo n S ac hsen- An h al t,  H or st R eh ber ger.  Di e
Kl age r i c htete si c h ge gen de n Autor der
Ver öffentl i c h u n g,  J ör g Ber gstedt.  Der Verl ag
bl i e b u n an gegri ffe n.  „ S o nst wär e der Ge-
ri c htsort n ac h Gi e ßen ge wechsel t −  u n d d as
war offe n bar ni c ht ge wol l t “,  ver mutet der
Verl ag ei n e r ec hts wi dri ge,  p ol i ti s c h e Vor ab-
s pr ac h e mi t de m Geri c ht i n S aar br üc ke n.  Das
U rtei l  vo m 2 6. 4. 2 0 1 0 z ei gt de n U n wi l l e n,  di e
Vor würfe z u pr üfen.  Das Geri c ht stel l t i n
sei n e m U rtei l  o h n e Be wei sf ü hr u n g fest,  d ass
di e Vor würfe ge gen ü ber de n „ Gentec h ni k-
Sei l s c h aften “,  wi e si e d ort be n an nt wer den,
gar  ni c ht al s F akten ge mei nt sei e n,  s o n der n
al s per s ö nl i c h e u n d daher ni c ht erl au bte Di ff a-
mi er u n g.  „ Völ l i ger  U nsi n n “,  e mpört si c h au c h
Autor  J ör g Ber gste dt.  „I c h h abe de m Geri c ht
Ausdr uc ke s ä mtl i c h er  Bel e ge z u al l e n Aus-
s agen ü ber r ei c ht.  Di e Ri c hter I n nen h aben si c h
daf ür aber g ar ni c ht i nter essi ert,  s o n der n be-
sc hl ossen,  was si e offe n bar besc hl i e ßen s ol l te n
i m Di e nste der Gentec h ni k-
ko n zer ne “.  Der U nterl e-
ge ne wi r d n u n z usa m men
mi t s ei n e m An wal t Tr o nj e
Döh mer aus Gi e ßen i n di e
n äc hste I nstanz ge hen.
„ Wi r  wer den se h en,  o b ei n
der arti g pei nl i c h er  Kni efal l
vor  der  Gentec h ni ki n d u-
stri e u n d der ber  Sc hl ag
gegen di e Mei n u n gsfr ei h ei t
auc h vo n h ö her en Ge-
ri c hte n mi tgetr agen wi r d. “

Wi eso ka m das Geri c htsverfahr e n
nac h Saar br üc ke n?

Dass di e 9.  Zi vi l k a m mer des L an dgeri c hts
S aar br üc ke n h an dverl ese n s ei n d ürfte,  war
von Anfan g an kl ar.  Wi e s o nst h ätte es z u de m
Geri c htsort S aar br ü c ken k o m men k ö n n en,
wen n ni c ht di e Ko ntakte des Ge ntec h ni k- För-
der er s u n d Sc hr ader- Fr e u n des H or st R e h ber g
( E x- F D P- Wi rtsc h afts mi ni ster )  der  H au pt-
gr u n d ge wesen si n d ? S o z ei gte d as Geri c ht
dan n au c h vo n Begi n n an de utl i c h e Befan gen-
h ei t.  Ei n H au pts ac heverfahr e n mi t Be wei s-
auf n ah me wur de er st mon atel an g ver sc hl e ppt
u n d dan n i m Bl i tzverf ahr e n o h ne di e Be wei s-
auf n ah me wi eder been det.  Ü bl er  Attac ken auf
den Autor  vo n „ Or gani si erte U n ver ant wort-
l i c h kei t “ bi s z ur  i ns P er s ö nl i c h e ge h en den
For der u n g,  der  Bekl agte s ol l e B ü c her  s c hr ei -
ben,  di e d as Vol k au c h l ese n wi l l ,  pr ägten de n
Abl auf.  Ei n Befan gen hei ts antr ag k a m ni c ht
d ur c h,  d. h.  di e Ge ntec h ni k- Sei l s c h aften
kön nen si c h au c h i n Zu ku nft di eser  wi l l f äh-
ri ge n 9.  Zi vi l k a m mer a m L an dgeri c ht S aar-
br ü c ken bedi e n en.
U m S aar br üc ke n f or mal  aus wähl e n z u k ö n-
n en,  be h au pteten Sc hr ader  u n d Sc h mi dt,  di e
Br osc h ür e wür de vor  al l e m ü ber  d as I nter net
ver br ei tet −  was U nsi n n i st.  Gepr üft wur de d as
ni e.  U n d:  Di e I nter netsei te ge h ört g ar  ni c ht
de m Bekl agten.  Auc h das war de m Geri c ht
egal .  Der  I n h aber der  I nter n etsei te wur de bi s
h eute ni c ht ei n ei n zi ges Mal  be hel l i gt.

Si n d al l e Kri ti kp u n kte bel e g bar ?
J a.  Di e Br osc h ür e ar bei tet mi t vi el e n Quel l e n-
an gaben al s F u ß n ote n.  Di e Ori gi n al q u el l e n
daz u u n d z u vi el e n wei ter e n P ass agen der
Br osc h ür e si n d i m I nter net al s Do wnl oad an-
geboten,  auf der  begl ei te n den C D e nth al te n
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wer den s ol l te,  d an n k ö n nte das au c h ar bei ts-
s par en d gl ei c h u n d o h ne Be wei ser he bu n g er -
f ol ge n.  Wi e d as Geri c ht si c h u m di e Be wei ser-
h eb u n g dr ü c kte,  s ol l  an ei n e m Bei s pi el  gezei gt
wer den.  I n der  Br osc h ür e ste ht,  “ dass das
Agr o Bi o Tec h ni k u m vor  al l e m der  Pr o pagan da
u n d der Ver u ntr e u u n g gr o ßer  Men gen vo n
Ste uer gel der n di e nt. “ Das l ässt si c h au c h be-
l e gen −  u n d ge n au das t at der Bekl agte.  Doc h
n u n mac hte d as Geri c ht ei n e i nter ess ante
Kehrt wen du n g −  es defi ni erte di e Be h au ptu n g
z ur Mei n u n gs äu ßer u n g u m.  Ausz u g aus de m
U rtei l :  „l n di ese m Zus a m men h an g i st der
ebe ns o er h oben e Vor wurf der Ver u ntr eu u n g
von Steu er gel der n e be nfal l s al s Wertu n g z u
sehe n u n d ni c ht i m j uri sti sc hen F ac hter mi n us
ei n er U ntr e ue n ac h de m Str afgesetz bu c h.  Der
Bekl agte wi l l  d adur c h ei n e Ver wen du n g vo n
Ste uer gel der n dar stel l e n,  di e n ac h sei n e m Da-
f ür h al te n de m I nter esse der Ste uer z ahl er  z u-
wi derl äuft.  Di e Auss age h at s o mi t ei n e star k
werten de F är b u n g,  s o d ass i n i hr  i ns gesa mt
ei n e Mei n u n gs äu ßer u n g u n d kei n e Tatsac he n-
beh au ptu n g l i e gt “.  U n d −  s c h wu pps −  musste
si c h d as Geri c ht mi t de n Bel e ge n au c h gar
ni c ht mehr ausei n an der setzen.  Dass der Autor
der Br osc h ür e „ Or gani si erte U nver ant wort-
l i c h kei t “ de n Vor wurf der  F ör der mi ttel ver u n-
tr e u u n g n ur sy mbol i sc h mei nte,  i st fr ei  erf u n-
den.  G anz i m Gegentei l  b ot er  vi el e N ac h wei se
auf,  d ass tats äc hl i c h bei  Antr ägen u n d Ver-
wen du n gs n ac h wei se n Betr ü ger ei e n statt-
fan den.  Das wol l te d as Geri c ht wohl  l i e ber
ni c ht pr üfen u n d defi ni erte al l es z ur  Mei -
n u n gs äu ßer u n g u m.
Auc h al l e wei ter e n Ausf ü hr u n gen des Geri c hts
zei ge n n ur  ei n es:  E s wol l te u n bedi n gt ei n e Be-
wei ser h e bu n g ver hi n der n −  u n d defi ni erte u m,
beh au ptete di e U n mögl i c h kei t ei n er  Be wei s-
f ü hr u n g us w.  Oh ne au c h n ur  i r ge n d was z u pr ü-
fe n.  Ausz u g aus de m U rtei l ,  wo di ese Str a-
tegi e −  mi t z u m Tei l  abs ur de n bi s ver wor r enen
Deutu n gen −  kl ar  er ken n bar wi r d:  „ Der  Be-
gri ff der  Wäsc he vo n Steuer gel der n i st e be n-
fal l s ni c ht i n kl assi sc he m Si n n e der  Gel d wä-
sc he z u ver steh en.  E s i st vi el mehr ei n s pr ac h-
l i c h es Mi ttel  i n der  Bez u g n ah me vo n Gehi r n-
wäsc h e z u Gel d wäsc he.  I n de m Zus a m men-
h an g mi t di ese n n egati ve n Begri ffl i c h kei te n
s pri c ht der  Bekl agte vo n ei n e m u n ü ber si c htl i -
c h e n Ge wi r r  vo n Fi r men.  E r  möc hte dabei
dar stel l e n,  d ass ei n e be wusste Ver wi r r u n g
vor gen o m men wi r d,  u m kri mi n el l e Vor gän ge
z u ver sc hl ei er n.  Auc h hi er bei  ü ber wi egt der
werten de Ch ar akter der  Auss age.  Wan n ei n
Kon gl o mer at mehr er er,  i n i r ge n dei n er F or m
z us a m men h än gen der U nter ne h men ei n
u n ü ber si c htl i c h es Ge wi r r  d ar stel l t,  i st ei n e m
Be wei s ni c ht z u gän gl i c h. “ S o zi e ht es si c h
dur c hs U rtei l  −  u m a m E n de dan n das er wart-
bar e u n d si mpl e E n de z u n e h men:  „ Der Be-
kl agte gr ei ft k o n kr et di e Kl ägeri n z u 1 )  ( ge-
mei nt:  Ker sti n S c h mi dt)  i n i hr er  P er s o n an.
E r ver öffe ntl i c ht ei n Bi l d vo n i hr  u n d bri n gt
si e i n Zusa m men h an g mi t s ac h wi dri ger Ver-
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Der u nterl e gene Autor si e ht i m j etzi ge n
sc h nel l e n E n de des Pr ozesses vor  de m offe n-
si c htl i c h befan gen en L an dgeri c ht au c h et was
G utes:  „ Es wär e abs ur d ge wesen,  di e g anze n
Be wei se di ese m Geri c ht vor z utr agen u n d
Zeu gI n n en d az u z u ver n e h men,  wen n das Ge-
ri c ht vo n Anfan g an s ei n U rtei l  s c h o n gefäl l t
h at.  S o bi n i c h di ese pei nl i c h en wi l l i ge n Vol l -
str ec ker I n nen vo n Gentec h ni k-  u n d F D P- I n-
ter essen weni gstens l os u n d wi r  k ö n nen i n di e
n äc hste I nstan z ge h en ! “ Das wi r d z u n äc hst
das Oberl an des geri c ht des S aarl an des s ei n.
Den kbar i st aber  au c h,  d ass a m E n de das B u n-
desverfass u n gs geri c ht e ntsc hei den muss.
Sc hl i e ßl i c h ge ht es u m Mei n u n gsfr ei h ei t −  u n d
di e h at Verf ass u n gsr an g.  Was i n S aar br üc ker
L an dgeri c hte n offe n bar ni c ht bekan nt i st.  Ob
der  S aarl an dfi l z au c h ei n e Etage h ö her r ei c ht,
wi r d si c h n u n z ei ge n . . .

wen du n g vo n Steu er gel der n.  Dabei  ver wen det
er  Begri ffl i c h kei te n aus de m Str afr ec ht,  wi e
Gel d wäsc he u n d Ver u ntr eu u n g,  s o wi e aus der
P ol i ti k wi ssensc h aft,  di e i n Ver bi n du n g mi t
di ktatori sc hen Syste men gebr ac ht wer de n
( ge mei nt i st der  Be gri ff “ Pr opagan da„! ) .
Dar ü ber  hi n aus wi rft er  i hr  vor,  an de m
u n ü ber si c htl i c h en Ge wi r r  vo n Fi r men betei l i gt
z u s ei n.  I ns o wei t s pi el e n au c h ei ge ne I nter-
esse n des Bekl agten ei n e R ol l e,  wei l  er  si c h
sel bst de m L eser gege n ü ber al s de nj e ni ge n
dar stel l t,  der  ei n e E nt wi r r u n g vor ni m mt u n d
di e kri mi n el l e n Mac hensc h aften auf dec kt.  Aus
der Si c ht ei n es o bj ekti ven L eser s stel l t der  Be-
kl agte,  di e P er s o n der Kl ägeri n z u 1 )
gl ei c hs a m an de n Pr an ger  u n d di ff a mi ert si e.
Di e Gr e n ze z ur  u n z ul ässi ge n Sc h mäh kri ti k i st
ü ber sc hri tte n. “
N ur z wei mal  si e ht es d as Geri c ht an der s u n d
be wertet et was al s Tats ac hen beh au ptu n g.
Doc h au c h hi er  −  i m wahr sten Si n n e des
Wortes −  k ur zer Pr ozess.  Bei s pi el :  „ Bei  der
Aussage ' Di e Betei l i gte n s ac ken f ür  i hr e d u-
bi osen Fi r men konstr u kte u mfan gr ei c h e Fi r -
men-  u n d Steuer gel der ei n. '  h an del t es si c h
wi e der u m u m ei n e Tats ac hen äu ßer u n g.  E s i st
de m Be wei s z u gän gl i c h,  i n wi e wei t di e betei -
l i gte n U nter ne h men u n d P er s o nen Zahl u n ge n
er h al te n.  Au c h hi er  h at der  Bekl agte kei n e
ko n kr ete Zahl u n g,  di e z u ei n e m n äh er  be-
sti m mten Zei t p u n kt gefl osse n s ei n s ol l ,  d ar ge-
l e gt,  s o d ass i h m ei n e e nts pr ec hen de Äu ße-
r u n g z u u nter s age n war. “ Der Bekl agte h at
di e ges a mte Br osc h ür e „ Or gani si erte U n-
ver ant wortl i c h kei t “ u n d al l e d ort ge n an nte n
Quel l e n al s Ausdr uc ke i ns Verfahr en ei n ge-
f ü hrt.  J e de R kan n sel bst di e Br osc h ür e auf-
sc hl age n u n d z. B.  auf Sei te 1 3 ( 2.  Aufl age,
di e vor  Geri c ht ver h an del t wur de)  ei n e l an ge
Li ste vo n Zahl u n gen se hen.  E be ns o auf Sei te
2 0 ( Zahl u n gen an I n n o Pl anta) .  Das Geri c ht
aber  be h au ptet ei nfac h fr ec h,  es sei  ni c hts be-
n an nt wor den.  S o urtei l t ei n Geri c ht,  d ass
l i e ber kei n e Be wei ser h eb u n g wi l l ,  u m das ei -
ge ne Vor urtei l  ni c ht hi nterfr agen z u l asse n . . .

Gentec h ni k i n der  L an d wi rtsc h aft wi r d l aut U mfr agen vo m Gr o ßtei l  der  de utsc hen Bevöl ker u n g stri kt abge-
l e h nt.  Der  i n H essen ansässi ge Ge ntec h ni k- Kri ti ker  J ör g Ber gste dt s ol l  n u n offe nsi c htl i c h d ur c h di e s aarl än di -
sc h e J usti z z u m Sc h wei gen gebr ac ht wer den,  wei l  er  i n ei n er  Dr u c ksc hri ft ( www. bi otec h- sei l s c h afte n. de. vu)
et was z u detai l l i ert di e Ver bi n d u n gen z wi sc hen der  Agr o- Gentec h ni k- I n d ustri e u n d der  P ol i ti k auf gezei gt h at.
Z wei  wi c hti ge P er s o nen di eses N etz wer ks,  di e mehrfac he Gesc h äftsf ü hr eri n vo n U nter n eh men di eser  S parte,
Ker sti n Sc h mi dt,  s o wi e der  Ch ef der  Fi r ma I n n o Pl anta u n d F D P L an dtagsabgeor dn ete i n S ac hsen- An h al t,
U we Sc hr ader,  f ü hl e n si c h d ur c h di e Br osc h ür e „ Or gani si erte U nver ant wortl i c h kei t ” i n i h r e n P er s ö nl i c h kei ts-
r ec hten verl etzt u n d ver s u c hen,  di e d ari n ge ü bte Kri ti k ver bi ete n z u l asse n.  Das Geri c htsverfahr e n fi n det i n
S aar br ü c ken statt,  wo ei n er  Ver urtei l u n g Ber gstedts gr ö ßte Ch ancen ei n ger äu mt wer den.  Kei n geri n ger er  al s
der  e h e mal i ge s aarl än di sc h e Wi rtsc h afts mi ni ster,  R ec htsan wal t u n d Bef ür worter  der  „ gr ü nen Gentec h ni k ”,
Dr.  H or st R e h ber ger ( F D P) ,  z o g das Verfahr en n ac h S aar br ü c ken,  d a mi t s ei n e Kanzl ei  di e Kl äger „auf k ür ze-
ste m Wege „ vor  Geri c ht vertr eten k an n.  Di e D ur c hf ü hr u n g des Verfahr ens i n S aar br ü c ke n i st d ur c h ei n e n j u-
ri sti sc h en Sc h ac hz u g mögl i c h,  i n de m man di e P u bl i k ati o n i m ü ber al l  verf ü gbar en I nter n et an gr ei ft.  Ob wohl
Ber gstedt ni c ht f ür  de n I n h al t der  betr offe n en Websei te ver ant wortl i c h i st,  wur de i h m per  Ei nst wei l i ger  Ver-
f ü gu n g ber ei ts ei n e Str afe i n H ö h e vo n 2 5 0. 0 0 0 E ur o Str afe an gedr oht.
Sc hr ader,  der  R e h ber ger z u dessen Wi r k u n gszei t i n S ac hsen- An h al t ei n e n gr o ßen Tei l  s ei n er  P artei k ar ri er e
z u ver dan ken h at,  gi l t h e ute dort al s wi c hti ges Bi n degl i e d z wi sc hen I n d ustri e u n d P ol i ti k i n S ac hen Ge ntec h-
ni k.  N ac h mehrfac her Vertagu n g wi r d n u n hi nter  ver sc hl osse nen Tür e n ber ate n.  Der  ges a mte Pr ozessverl auf
i st auf der  vor gen an nten Websei te do ku menti ert.  Das U rtei l  s ol l  i n di ese n Tage n ver k ü n det wer den.




